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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrißtzſtraße

Knzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die eitenNeueſte Greigniſſe
Den Hbhepunkt in den feſtlichen Veranſtaltungen in Karlsruhe brachte

der vergangene Sonnabend

Der Kölner Erzbiſchof Simar ſoll im nächſten Konſiſtorium die
Kardinalswürde erhalten

Dem chineſiſchen Geſandten am Berliner Hofe Yin Tſchang iſt vom
Kaiſer von China die Gelbe Jacke verliehen worden

Der Landtag des Fürſtenthums Reuß ä L erklärte ſich am Sonn
abend einverſtanden daß Fürſt Heinrich XIV von Reuß j L die
Regentſchaft annehme

Im Jnnern Rußlands ſind bedenkliche Bauern Unruhen ausgebrochen

Die engliſche Preſſe hat wieder einmal gelogen um gegen die Deutſchen
zu hetzen

Die Karlsruher Feſttage
Halle 28 April

Die Feſtlichkeiten in Karlsruhe zu Ehren des Regierungsjubiläums
des Großherzogs Friedrich haben nunmehr ihren Höhepunkt überſchritten
Die Hauptfeier fand am Sonnabend im Beiſein des Kaiſers Wilhelm
und des Königs von Württemberg ſtatt Der Kaiſer war mit Ge
folge um 9 Uhr in der Feſtſtadt eingetroffen und wurde auf dem Bahn
hofe vom Großherzog dem Großfürſten Michael Nikolajewitſch von Ruß
land den Prinzen Max und Karl von Baden dem Reichskanzler Grafen von
Bülow dem Staatsminiſter w Brauer dem kommandierenden General
v Bock und Polach dem preußiſchen Geſaudten v Eiſendecher den Flügel
adjutanten des Großherzogs Generalleutnant v Müller Generalmajor
Frhr v SchönauWehr und Oberſt Graf v Sponek empfangen Der
Kaiſer und der Großherzog begrüßten ſich aufs herzlichſte durch Um
armung und wiederholten Kuß Nach der Vorſtellung des Gefolges fuhren
die hohen Herrſchaſten unter dem anhaltenden Jubel einer vieltauſend
köpfigen Menge durch die Straßen nach dem Schloſſe Hier wurde der
Kaiſer von der Großherzogin empfangen Um 10 Uhr marſchierten die
vereinigten Geſangvereine mit Militärmuſik und Fahnen vor dem Schloſſe
auf Während des Vortrages erſchienen der Kaiſer der Großherzog und
die Großherzogin ſowie die übrigen Fürſtlichkeiten auf dem Balkon Jm
weiteren Verlaufe des Vormittags empfing der Großherzog den Prinzen
Friedrich von Sachſen Meiningen eine Offiziersdeputation des 14 Armee
korps mit dem General v Bock und Polach an der Spitze und eine
Deputation des 17 Ulanen Regiments des 1 Seebataillons und des
Offizierkorps des Panzerſchiffes Baden

Der Kaiſer beglückwünſchte ſpäter den Großherzog an der Spitze der
Deputationen der badiſchen Regimenter und überreichte Proben der durch
Kabinettsordre verfügten Abänderungen auf den Achſelklappen Epaulettes
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Wöchentliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Klätter und Der Hauernfrennd

3 badiſches Nr 111 Um 111 Uhr war große Gratulationscour
Um 12 Uhr hatten auf dem Schloßplatze die Truppen der Garniſon
Karlsruhe Paradeaufſtellung genommen auch die Kavallerie und die
Artillerie waren zu Fuß Der Großherzog und die Generalität befanden
ſich auf dem rechten Flügel auf dem Schloßbalkon erſchienen die Groß
herzogin und die anweſenden fürſtlichen Damen Der Kaiſer gefolgt von
den dort weilenden Fürſten und Prinzen ſchritt vom Schloſſe nach dem
Paradeplatz hinüber und begrüßte den Großherzog General v Bock und
Polach brachte ein Hoch auf den Großherzog aus die Muſik ſpielte die
badiſche Hymne Hierauf ſchritten der Kaiſer und der Großherzog die
Front der Truppenaufſtellung unter den Klängen des Präſentiermarſches
ab worauf ein Vorbeimarſch in Zügen erfolgte Der Kaiſer reichte dem
Großherzog die Hand und kehrte dann mit ihm ins Schloß zurück um
jubelt von der ungeheuren Menſchenmenge Jm Schloſſe nahm der Kaiſer
alsdann militäriſche Meldungen entgegen Später war bei dem Groß
herzog und der Großherzogin ein Familienfrühſtück Der Kaiſer verlieh
dem Prinzen Max von Baden den Schwarzen Adler Orden

Das Paradediner begann um 5 Uhr Nachmittags in der oberen
Galerie und den anſtoßenden Räumen des Schloſſes Die Tafel war mit
rothen Nelken geziert Die Muſik ſpielte auserleſene Weiſen zunächſt
einen Jubiläumsgruß unter Einfügung zweier Lieblingsmelodien des
Großherzogs darunter Seht er kommt mit Preis gekrönt Es folgten
unter auderem das alte niederländiſche Dankgebet Theile von Beethovens

Eroica Stücke aus den Meiſterſingern Den Schluß machte ein
alter badiſcher Marſch Bei der Tafel richtete der Großherzog folgende
Anſprache an den Kaiſer

Geſtatten Eure Majeſtät in Gegenwart meiner vielen Gäſte meinen
innigſten und wärmſten Dank dafür auszuſprechen daß Sie mir die Ehre
erzeigt haben und die Frende am heutigen Tage hier zu erſcheinen und

durch Jhr Erſcheinen dem Feſte das gefeiert wird eine noch viel höhere
Bedeutung zu geben Eure Majeſtät wiſſen was ich damit ſagen will
und kennen mich genügend um zu glauben daß es keine Worte ſind
ſondern tiefe Empfindungen ſind Empfindungen des Dankes der von
alter Zeit für das Haus Eurer Majeſtät mich bewegt und dem ich doch
auch einen kurzen Ausdruck geben dar Denn an dieſer Stelle hier war
es mir vergönnt ebenſo allerhöchſt Jhren Herrn Großvater vielfach zu
begrüßen als auch Jhren erlauchten Vater bei verſchiedener Gelegenheit
mit der Geſinnung zu begrüßen wie ſie ſich nur durch ein langes Leben

befeſtigen läßt Dieſe Erinnerungen ſind mir ſo werth und ſo theuer
daß ſie die Anweſenheit Eurer Majeſtät noch bedeutend erhöhen Der
Rückblick auf die Vergangenheit erfüllt mich ja überhaupt in dieſen Tagen

ganz beſonders und es wäre eitle Mühe wenn ich ſagen wollte was
mich alles dabei bewegt denn es iſt Geſchichte geworden und allgemeines
Eigenthum Aber das Eine bewegt mich am tiefſten ſagen zu können
daß ich eine lange Zeit habe thätig ſein dürfen unter Gottes
Schutz und Segen Jhm danke ich dafür Meine Wünſche gehen aber
viel weiter Sie zielen dahin daß die Regierung Euerer Majeſtät eine
in jeder Beziehung geſegnete bleiben möge daß Jhnen Freude Friede und
Zufriedenheit entgegenkomme für alle Jhre Unternehmungen für Alles
was Sie zum Wohl des Reichs und ich darf hinzufügen zum Wohl der
Armee im Auge haben und durchführen wollen Dieſer Armee anzugehören

in ihr thätig ſein zu können gehört zu meiner größten Befriedigung und
erweckt in mir die Hoffnung noch weiter in ihr wirken zu dürfen Daß
für die Zukunft dieſe Möglichkeit bevorſteht iſt es auch worauf wir alle
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hoffen und wonach wir alle ſtreben mit der ganzen Kraft unſerer Ueber
zeugnng Möge es mir geſtattet ſein dieſe Geſinnungen die mit ganz
beſonderer Stärke in mir lebendig geworden ſind zum Ausdruck zu bringen
Möge Eure Majeſtät noch lange geſegnet regieren Wir geben dem Aus
druck unſerer Empfindungen laut mit dem Rufe Se Majeſtät der Kaiſer
und König er lebe hoch

Jn Beantwortung dieſes Trinkſpruchs hielt der Kaiſer folgende Rede
Euere Königliche Hoheit haben die Gnade gehabt hier am heutigen

Feſttage auch meiner zu gedenken und mit tiefbewegtem Herzen ergreife ich

das Wort um den Dank auszuſprechen für dieſe außerordentlich freund
lichen Worte die zu Herzen gehenden Worte die Euere Königliche Hoheit

ſoeben geſprochen haben Wie dieſe Halle und wie dieſer Fleck an dem
auch ich mich entſinne die erhabene Ehrfurcht gebietende Geſtalt meines

hochſeligen Herrn Großvaters und neben ihm die Lichtgeſtalt meines Vaters

geſehen zu haben ſo birgt das Karlsruher Schloß in allen ſeinen Theilen
für mich Erinnerungen von höchſtem Herzenswerth und es war natürlich
daß ich den Wunſch hegte bei dieſem ſo ſeltenen und einzig ſchönen Feſte
welches Gottes Huld und Gnade Eurer Königlichen Hoheit mit Jhrem
Haufe beſcheert hat auch meinen beſcheidenen Antheil nehmen zu können
Ein Vorbild ſelbſtloſer hingebender Pflichterfüllung in der Regierung wie
in militäriſchen Verhältniſſen ein treuer Waffengenoſſe und Förderer der
Gedanken meines hochſeligen Großvaters ein emſiger und eifriger Hüter
der erworbenen Schätze und Güter unſeres deutſchen Volkes in allen

dieſen Dingen ein Vorbild für unſere jüngere Generation ſo
ſtehen Eure königliche Hoheit vor den Augen der Generation
die ich repräſentiere die unter den Eindrücken des großen Jahres
aufgewachſen iſt Es kann für mich nur der höchſte Ruhm ſein und zu
gleich in mir die höchſte Dankbarkeit erwecken wenn aus dem Munde des
Vertreters der Generation meines Herrn Großvaters aus Euerer könig
lichen Hoheit Munde ſelbſt das Wort ausgeſprochen wird daß Sie mit
den Grundſätzen nach denen ich zu regieren verſuche einverſtanden ſind

Denn es geht daraus hervor daß dieſe Grundſätze ſich in Bahnen be
wegen die mein unvergeßlicher Großvater uns vorgezeichnet hat Wollte
Gott es hätte ihm gefallen meinen herrlichen Vater noch recht lange zu
erhalten Aber da es nun einmal anders gekommen it ſo bin ich auch
feſt entſchloſſen dem ſchweren Erbtheil das mir zugefallen iſt mit Auf

gbietunge alter meiner Kräfte gerecht zu werden Das geſchieht vefonders

durch die Pflege der Armee Jch hoffe daß es mir gelingen wird durch
ſorgſältige Pflege ſie in dem Zuſtand zu erhalten wie ſie mein Herr
Großvater mir überließ als ein Jnſtrument in ſeiner Hand den Frieden
zu erhalten im Kriege zu ſiegen als eine unvergleichliche Schule
für die Erziehung unſeres Volkes Jch kann mir aber eine
ſolche Arbeit nur lohnend und zu gleicher Zeit erſprießlich denken wenn
ſolche Vorbilder wie Eure königliche Hoheit unter den deutſchen Reichs
fürſten ſind mir zur Seite ſtehen Denn es iſt ſelbſtverſtändlich daß eine
ältere Generation wenn ſie mit einem Male ihres würdigen Hauptes
beraubt iſt es ſchwer finden muß einer jüngeren Hand zu folgen denn
die Anſichten wechſeln wie die Aufgaben der Zeit Wenn daher aus ſo
berufenem Munde und von ſolcher Seite mir aufmunternde und lobende
Worte ausgeſprochen werden ſo ſchöpfe ich daraus den Muth zu weiterem
Streben Meine Worte ſollen damit ſchließen daß ich nicht allein ſondern
im Namen jedes Deutſchen von ganzem Herzen Gottes Segen erflehe für
Euere Königliche Hoheit und Jhr Haus auf daß Sie auch ferner mir
als Berather zur Seite ſtehen und als Vorbild mir voranſtehen Unſerenund Achſelſtücken des Jnfanterie Regiments Markgraf Ludwig Wilhelm

Sein Recht
Roman von Marie Diers

7 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mein Kind ſagte die Gräfin und kehrte ihr blaſſes Geſicht

wieder der Sprechenden zu Ach ſage es lebt doch Es iſt
ein Junge ja Wo iſt es denn

Die Bertha Hildebrandt hat den jungen Grafen ins andere
Zimmer gebracht Er ſchrie ſo tüchtig Der Doktor iſt auch
vorhin gekommen Jch will s gleich melden daß Frau Gräfin
wach ſind Und die Frau Regierungsräthin ſoll heute Vor
mittag auch noch eintreffen

Jſt mein Kindchen denn kräftig
Die Alte zögerte einen Augenblick und beſann ſich Dann

aber ſagte ſie nur Ja Frau Gräfin geſund und ſtark
Sie hätte ihr gern mitgetheilt daß ſie es eigentlich nur

ein ganz kurzes Weilchen geſehen hätte und da wäre es ſehr
klein und ſchwach geweſen Aber dann hätte Bertha ihr er
zählt ſie hätte eine Salbe damit riebe ſie es ſtündlich ein und
davon würde es ſehr bald geſund und ſtark werden Aber
kein Fremder nur die Verwandten und auch der Doktor dürften
es vorläufig in der Nähe beſehen Das wäre eine Bedingung
bei dieſer Salbe ſonſt hülfe ſie nicht Die Wilke war ganz
aufgeregt von dieſem wunderthätigen Mittel an deſſen Erfolg
ſie nicht zweifelte und deſſen Geheimhaltung vor der freiſinnigen Herrſchaft ſie ſehr begreiflich fand Syre Hochachtung

vor Berthas Kunſt war hierdurch ſehr gewachſen
Eine flüchtige Röthe war in das Autlitz der jungen Mutter

geſtiegen Doch ſie erloſch ſofort und die Gräfin legte die
Hand über die Augen Der entſetzliche verzweifelte Schmerz
übermannte ſie und verwiſchte in ihrem Herzen jede
Spur von aufdämmernder Freude

Die Alte merkte es auch ihr ſtand das Weinen nahe Soll
ich den kleinen Grafen holen fragte ſie Es war das einzige
Mittel die junge Herrin aufzurichten

Dieſe nickte ſtumm

Jn dem Zimmer der Gräfin in dem Toſtedt mit dem Arzt
bei einer Flaſche Wein ſaß war es längſt Tag Vor allem
hatte der junge Erbe der jetzt nach langem kräftigen Schreien
auf Frau Berthas Arm ſchlief bei Tageslicht beſehen werden
müſſen wie der Doktor meinte Dieſer war untröſtlich zu ſpät
gekommen zu ſein und nun beim Anblick des Kindes ſehr er
ſtaunt

Während er den ſchreienden Jungen auf Berthas Schoß
betrachtete und befühlte ſtand Toſtedt daneben mit zuſammen
gebiſſenen Zähnen blaß vor Furcht und Erregung Weder er
noch die Hebamme wagten einander anzublicken ſein Auge
blickte faſt ſtier auf den normalen geſunden Jungen mit der
aufgeworfenen Naſe und den beim Schreien vollſtändig unſicht
baren Augen

Als er ihn zuerſt geſehen hatte war er faſt erſchrocken
über den Unterſchied mit dem feinen bleichen Kindchen das
ihm hatte Platz machen müſſen Dann hatte er es in den
Wagen legen laſſen und war mit einem tiefen Aufathmen in
eine Sophaecke geſunken Es war alſo gelungen Gelungen
bis hierher und von nun äb drohte keine Gefahr mehr Das
doppelte Band des Goldes und der Mitſchuld kettete ſeine
Helfer an ihn

O dieſe Nacht Wie er in verzweifelter Sehnſucht nach dem
Tageslicht verlangt hatte Wie ſie ihm unendlich ſchien dieſe
furchtbare unheilvolle Nacht die ihn zum Verbrecher ge
macht hatte

Ein paarmal war er leicht eingeſchlummert doch immer
wieder mit jähem Schrecken erwacht Dann hatte er erſt immer
geglaubt alles wäre ein Traum geweſen um ſich dann in eine
wilde Freude hinein zu ſteigern daß nun alles war wie er es
ſich wünſchen konnte alles geebnet die entſetzliche Sorge be
ſeitigt

Doch nun wieder die Angſt mit dem Doktor Er war ent
ſchieden erſtaunt als er den derben Jungen ſah

Ja Frau Hildebrandt ſagte er endlich da iſt s nicht
anders wir haben uns alleſammt um ein bis zwei Monate ver

rechnet die junge Mutter auch Das iſt doch kein zu früh ge
borenes Kind das könnte wahrhaftig niemand behaupten

Die Hebamme konnte vor Schreck und Verwirrung keine
Antwort finden Sie neigte ihr dunkelrothes Geſicht tief über
das Kind

Da kam die alte Wilke mit der Botſchaft der Gräfin
Da nehmen Sie Jhren Neffen Herr von Toſtedt ſagte

der Doktor und packte ihm das Bündelchen in der weißen
Spitzenfluth auf den Arm Nun ſoviel Licht und Freude wie
möglich für unſere arme Frau von Heydekamp Machen Sie
nicht ſo ein feierliches Geſicht heiter jetzt vor allen Dingen
heiter

So traten ſie in das Schlafgemach ein
Ach Oskar ſagte die junge Gräfin mit müdem Lächeln

Sie hatte faſt vergeſſen daß ihr Bruder hier war Nun berührte
ſeine Gegenwart ſie wohlthuend Und Du bringſt mir meinen
Sohn

Die Aufregung ſchien zuviel für ſie zu werden der Doktor
faßte beſorgt nach ihrem Puls Toſtedt legte ihr das Kind in
die Arme

Hier liebe Hedwig ſagte er in gezwungen leichtem Ton
Wie ſchön iſt es daß alles ſo gut überſtanden iſt

Und ſolch ein prächtiger Burſche half der Doktor ein
Paſſen Sie auf Frau Gräfin der wird noch einmal Jhr Stolz

und Jhre ganze Freude
Die Mutter drückte das Kind an ſich Noch hatte es ja

keinen Zug von dem der da drüben ſtarr und kalt lag um den
ſich all ihr Sinnen und Denken drehte aber es war ihr
Kind und das ſeine

Die Vorſtellung überwältigte ſie faſt und wieder brach ein
Thränenſtrom aus ihren Augen

Die Thränen fielen auf das Geſicht des ſchlafenden Kindes
als ſie es zum erſten Mal küßte

Das war des Kutſcherſohnes Eintritt ins Leben
Und in die Kutſcherwohnung drang auch der erſte Schein

des trüben Oktobertages Wolfram löſche die ſchon tiefbrennende
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Geſinnungen geben wir Ausdrua indem wir rufen Seine Königliche
Hoheit der Großherzog von Baden Hurrah Hurrah Hurrah

Bei Eintritt der Dunkelheit fand eine überaus glanzvolle Jllumination
ſtatt Die Stadt bot einen feenhaften Anblick Leider war die Beleuchtung

durch den ſeit Nachmittags andauernden Regen beeinträchtigt Große
Zuſchauermaſſen durchwogten die Straßen der Stadt Die Studenten
ſchaft der badiſchen Hochſchulen in Heidelberg Freiburg i Br und Karls

ruhe veranſtaltete Abends einen glänzenden Fackelzug der mit einer
Huldigung vor dem Schloſſe endete und an welchen ſich ein Feſtkommers
in der Feſthalle anſchloß Der Großherzog und die Großherzogin der
Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin unternahmen eine Rundfahrt zur
Beſichtigung der Jllumination und wurden überall ſtürmiſch begrüßt

Die Abreiſe des Kaiſers erfolgte um 8 Uhr 50 Minuten Zur Ver
abſchiedung waren erſchienen der Großherzog der Erbgroßherzog und
Prinz Max von Baden ſowie der Reichskanzler Graf v Bülow der
preußiſche Geſandte v Eiſendecher und der Stadtkommandant

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 27 April Hofnachrichten Der Kaiſer nahm uach
ſeiner Ankunft in Karlsruhe geſtern den Vortrag des Reichskanzlers
Grafen v Bülow entgegen Die Kaiſerin iſt mit dem Prinzen
Eitel Friedrich geſtern Nachmittag von Primkenan nach Berlin zurück
gereiſt Der Kronprinz wird gegen Ende dieſes Monats zur Fort
ſetzung ſeiner Studien wieder in Bonn eintreffen Wie das Wiener
Fremdenbl meldet ernannte Kaiſer Franz Joſeph den Prinzen

Heinrich zum Admiral der öſterreichiſch ungariſchen Flotte
Dem greiſen König Chriſtian IX von Dänemark hat

der Kaiſer einen Beweis freundſchaftlicher Zuneigung gegeben über den
der Deutſch Tagesztg aus Schleswig berichtet wird Der Kaiſer bot
dem Könige einen von dem Bildhauer Walger zu Berlin verfertigten Ab
guß des Grab Denkmals des Königs Friedrich I von Däne
mark das ſich im Dome zu Schleswig befindet zum Geſchenk an
König Chiiſtian hat daſſelbe mit freundlichem Dank a genommen Das
Denkmal wird in Frederiksborg aufgeſtellt werden König Friedrich I
von Dänemark geb am 7 Oktober 1471 war der Stammvater der
oldenburgiſchen Linie in Dänemark Seine Regierung iſt hauptſächlich
bemerkenswerth durch die Anfänge der reformatoriſchen Beſtrebungen
Unter ihm drang zuerſt die Lutheriſche Lehre erfolgreich ins Land ein

Zum Thronwechſel in Renuß iſt Folgendes zu melden Der
18 außerordentliche Landtag des Fürſtenthums Reuß ä L trat am
Sonnabend Vormittag in Greiz zuſammen Jn einer geheimen Sitzung
wurden dem Landtage nähere ärztliche Gutachten unterbreitet nach denen
Fürſt Heinrich XXIV dauernd regierungsunfähig iſt Der Landtag er

Erbprinz Reuß XIV
Härte fich hierauf einverſtanden daß Fürſt Heinrich XIV von Reuß

L die Regentſchaft in Reuß ä L übernimmt Jn ſeinem eigenen
ande hat Heinrich XIV bekanntlich ſeit ſeiner zweiten morganatiſchen

Vermählung die Regentſchaft dauernd feinem Sohn übertragen
Feld marſchall Graf Walderſe iſt am Sonnabend Mittag

in München vom Prinzregenten Lnitpold empfangen worden Auf
der Fahrt von ſeinem Hotel zur Königl Reſidenz wurde der Marſchall
der große Generalsuniform mit dem Rothen Hubertus Ordensbande trug
und vom Flügeladjutanten des Prinzregenten begleitet war vom Publikum
ſympathiſch begrüßt Die Audienz trug einen ſehr herzlichen Charakter
Sonntag Mittag war große Tafel beim Regenten Abends Diner beim
Prinzen Arnulf Am Montag wird der Marſchall das von der Hof
geſellſchaft arrangierte Wohlihätigkeitsfeſt im Reſidenz Theater beſuchen ind
Dienstag nach Dresden zum Beſuche des Königs von Sachſen
weiterreiſen
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Lampe und ging in die Kammer um ſeine drei Jungen zu
wecken die bei allem Jammer feſt geſchlafen hatten Er ſagte
ihnen daß ſie nun keine Mutter mehr hätten und daß ſie ſich
heute und die nächſten Tage bis zum Begräbniß ſehr ſtill und
brav betragen müßten ſonſt würde es Hiebe ſetzen

Neben dem Lager der todten Mutter die jetzt lang ansge
ſtreckt dalag war die kleine Lisbeth von Kummer und Er
ſchöpfung überwältigt zu Boden geſunken und ſchlief Die
eine Hand ruhte noch immer auf der Bettdecke der Kopf mit
den feſtgeflochtenen dunkelbraunen Zöpfen war vornüber gefallen
und trotz der unbequemen Stellung ging der Athem ruhig und
gleichmäßig und nur das verweinte Geſicht zeugte von einem
traurigen Einſchlafen

Aus der Wiege nebenan klang ab und zu dasſelbe leiſe
Wimmern dus aber immer gleich wieder erſtarb Der Tages
ſchein ſtrich darüber hin um auch dies neue kleine Menſchen
kind zu begrüßen aber er fand es nicht aus den hochgethürmten
Federbetten heraus

Das war des Grafenkindes Eintrit ins Leben

2 Kapitel
Das Dorf Heydekamp beſtand nur aus einer Lang und

Quergaſſe die von einſtöckigen meiſt aus Lehm gebauten
Häuſern gebildet waren Dieſe Häuſer wurden von Tagelöhnern
bewohnt und waren durchgängig in vernachläſſigtem Zuſtande
Selbſt die Schule mit der Lehrerwohnung darin zeichnete ſich
durch nichts als durch eine längere Front von den übrigen
Wohnſtätten aus und ein Fremder ſuchte ſchwerlich unter
dieſem tief bis auf die kleinen Fenſter herabreichenden Stroh
dach ein derartiges Jnſtitut Nur die Kirche die an einem
freien Platz ziemlich in der Mitte des Dorfes lag war ein
ſchönes in rein romaniſchem Stil gehaltenes Bauwerk das
ein beredtes Zeugniß von dem Kunſtſinn der Familie Heyde
kamp ablegte Das Pfarrhaus dicht daneben war nur klein
aber es war im Fachwerk ſorgfältig aufgeführt un machte in

ſeiner Umrahmung von wildem Wein einen freundlichen Eindruck

Der Kaiſer von Chinag hat ſeinem Geſandten General
e in Berlin durch Verleihung der höchſten militäriſchen

ekoration der berühmten Gelben Jacke ſeine beſondere Gunſt er
wieſen Mit dieſer ſeltenen Auszeichnung ſollen die Dienſte belohnt
werden welche Hintſchäng ſich zuletzt ſowohl in ſeiner Eigenſchaft als
Adlatus und erſter Sekretär des Prinzen Tſching während der Occupation
Pekings durch die Truppen der verbündeten Vertragsmächte wie als
leitender und vertrauteſter Berather des Prinzen Tſchun bei Durchführung
der Sühnemiſſion am dentſchen Kaiſerhof ſeiner Dynaſtie und ſeinem
Lande geleiſtet hat Es iſt das er ſte Mal daß die Gelbe Jacke einem
chineſiſchen Geſandten im Auslande verliehen wird Daß General
Tſchang ſie erhält iſt um ſo bemerkenswerther als er in China in dem
Rufe ſteht der hervorragendſte Kenner europäiſcher Verhältniſſe zu ſein
Man ſcheint demnach in Peking der europäiſchen Bildung jetzt einen
anderen Werth beizumeſſen als früher

Unter den Offizieren der preußiſchen Armee die nach
dem letzten Mil Wochenbl ausgeſchieden ſind befindet ſich auch der
Hauptmann v Beſſer vom 43 Jnf Regt in Königsberg der bis
vor einigen Monaten der Schutztruppe für Kamerun angehört hat und
wegen Mißhandlung von Untergebenen im Auguſt v J nach faſt ein
Jahr langer Haft zu ſieben Monaten Feſtungshaft verurtheilt worden
war Hauptmann v Beſſer wurde 1898 a la snite der Schutztruppe für
Kamerun geſitellt in die er im April 1899 als Kompagniechef eingereiht
wurde Am 27 Januar 1902 ſchied er aus der Schütztruppe aus und
wurde beim 43 Regiment eingereiht

Eiſenach 27 April Der Kaiſer der heute früh aus Karlsruhe
eingetroffen war nahm Vormittags am Gottesdienſt in der Wartburg
kapelle theil Oberhofprediger Spinner Weimar hielt die Predigt Zur
Frühſtückstafel waren die Gefolge und Maler Oetken aus Berlin geladen Den Nachmittag verbraſten der Kaiſer und der Großherzog im

Burggarten
Karlsrnhe 27 April Der heutige Tag wurde mit Glocken

gelänte von allen Kirchthürmen Salutſchießen und einem großen milj
täriſchen Wecken eingeleitet das von fünf Militärkapellen ausgeführt
wurde vom Rathhausthurm erſcholl Choralmuſik in allen Kirchen fanden
Dankgottesdienſte ſtatt Der Hof beſuchte den Gottesdienſt in der
Stadtkirche vor welcher eine Kompagnie des Leib Grenadier Regiments
mit Fahnen und Muſik die Honneurs erwies

Köln 27 April Wie der Magdb Ztg aus Rom gemeldet
wird erhält im nächſten Konſiſtorium im Juni der Kölner Erzbiſchof
Simar die Kardinalswürde Die preußiſche Regierung wünſchte dieſe
Ernennung weil Deutſchland nur allein durch Kardinal Kopp im heiligen
Kollegium vertreten iſt

Saarbrücken 27 April n der Reichstagserſatzwahl im Kreiſe
Saarbrücken erhielten nach nunmehriger Feſtſtellung Geheime Juſtizrath
Boltz ntl 17957 Stimmen Muth Ctr 14393 Stimmen Spaniol
Soz 826 Stimmen 39 Stimmen ſind zerſplittert Boltz wurde ſomit
gewählt

Rußland
Bauernunruhen im Jnnern

Petersburg 27 April Es verlautet der neue Miniſter des
Innern v Plehwe habe ſich nach Moskau begeben um ſich dem
dortigen Generalgouverneur dem Großfürſten Sergei Alexandro
witſch vorzuſtellen und mit ihm Rückſprache über die Lage im General
gouvernement Moskau zu nehmen Von dort begebe ſich der Miniſter
des Jnnern nach dem Gouvernement Pultawa und Charkow wo ſeit
Längerem bereits ernſte Bauernunruhen ansgebrochen ſind Außer
den Beſitzungen des Herzogs von Mecklenburg ſollen auch die Beſitzungen
des Fürſten Kotſchubei des Generals Durnowo und andere arg verwüſtet
worden ſein Die Bewegung ſcheint lediglich die Folge eines in dendortigen Gebieten heriſchenden Nothſtandes zu ſein Nach zuverläſſigen

Berichten befinden ſich zur Zeit in den Gouvernements Pultawa und
Charkow üver 18000 Bauern und Arbeiter in Aufruhr bedeutende
Truppenverſtärkungen ſind in jene Gebietstheile entſandt worden und der
Generalgouverneur von Kiew Generaladjutant Dragomirow iſt eben
falls in das Aufruhrgebiet abgereiſt um die militäriſchen Maßnahmen
perſönlich zu leiten

Großſßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Die Deutſche Buren Centrale in München erſucht uns um Auf
nahme folgender Berichtigung Ein Telegramm von London datiett vom
28 April 1909 meldet Engliſche Blätter behaupten in Bloemfontein
ſeien kürzlich die erſten deutſchen Liebesgaben eingetroffen und das
ſei faſt nur ſchmutzige Wäſche geweſen Dem gegenüber ſtellen wir
feſt daß wir folgende fünf Empfangsbeſtätigungen aus Bloemfontein
haben 1 Datiert vom 3 Auguſt 1901 von Herrn Dr Brill königl holl
Konſulat in Bloemfontein durch das Middelburger Komitee in Middel
burg 2 Datiert vom 15 Oktober 1901 vom kaiſerlich deutſchen Kon
ſulat in Bloemfontein durch das kaiferlich deutſche Generalkonſulat in
Kapſtadt 83 Datiert vom 28 November 1901 von Herrn Dr Brill in
Bloemfontein durch das Generalkonſulat des Oranje Freiſtaates im Haag
4 Datiert vom 14 December 1901 vom kaiſerlich deutſchen Konſulat in
Bloemfontein direkt 5 Datiert vom 27 Februar 1902 vom kaiſerlich
deutſchen Konſulat in Bloemfontein direkt Von dieſen Liebesgaben ſind
für 11,000 Mk neue Wäſche Kleiderſtoffe Strümpfe Schuhe c
in das Bloemfonteiner Lager eingeführt worden und zwar unter Kontrolle
von den obigen zwei Konſuln der Schweſter des Präſidenten Steijn
Madame Blignant dem deutſchen Paſtor Großkopf und einer deutſchen
Dame Fräulein Fleck ſämmtliche in Bloemfontein Ferner ſind in obigen
Quittungen 15,000 Mk baares Geld welches bis jetzt noch nicht alles
vertheilt iſt aus Bloemfontein quittiert worden ſchließlich vom 3 Angnuſt
1901 die über Amſterdam geſchickten Kiſten getragener Kleider Die Be
ſtätigungen der Konſulate nebſt eingelegten Veſtätigungen der Empfänger

führte lag der mächtige Wirthſchaftskomplex des Gutes Weite
maſſive Scheunen und Ställe zwei große ſauber gehaltene Höfe
und zwiſchen ihnen das vom Oberinſpektor und mehreren anderen
Angeſtellten bewohnte Wirthſchaftsgebäude das noch neu war
und einen ſtädtiſchen Eindruck machte

Seit dem plötzlichen Tode des Gutsherrn und der Geburt
des kleinen Erben war der Winter eingezogen und wieder ver
gangen Die erſten Frühlingslüfte wehten über die noch winter
lich kahle Erde und ſchmolzen die Reſte ſchmutzigen Schnees
die ſich noch hier und da gehalten hatten

Jn dieſem letzten halben Jahr in dem ein neuer Herr auf
Heydekamp regierte war der Eindruck den man von dem Dorfe
empfing ein etwas anderer geworden Damals hatten ſich
barfüßige Kinder jeden Alters auf der pflaſterloſen Straße
herumgewälzt und oft mit dreiſtem Lachen die Fuhrwerke dicht
herankommen laſſen Der gnädige Herr hatte ſelbſt in ſeiner
unverwüſtlichen Laune nur über die Mordsbande gelacht und
ihnen einen gelegentlichen Schmiß mit der Peitſche verſetzt
deſſen erzieheriſche Wirkung nicht groß war Damals konnte
man oft bei Spaziergängen oder Fahrten einen zerlumpten
Bettler aus dem Gebüſch treten ſehen der ein Klagelied von
Noth und Elend anhob und ſich dann vergnügt ſchmunzelnd
mit reicher Gabe davonſchlich und heimlich überrechnete wie
viele Tage er wohl hätte hart arbeiten müſſen um das zu
verdienen was der gute Graf ihm eben in den Hut geworfen
hatte

Dieſe Mißſtände hatte Toſtedt mit eiſerner Hand beſeitigt
Wehe dem Kinde das ſich unterſtand ſich in ungehöriger Weiſe
in der Nähe eines herrſchaftlichen Gefährtes zu zeigen und
wehe auch ſeinen Eltern Und wehe dem M iſchen der auf
gräflichem Terrain bettelnd betroffen wurde Eine ſofſortige
Verhaftung war ihm gewiß

Fortfetzung folgt

liegen im Original im Panzerkaſſenfach Nr 507 der Bayeriſchen Hypo
theken und echſelbank München als aktenmäßige Belege in Auf
bewahrung Daß außer uns auch der Alldeutſche Verband mehrere
Tauſend Mark nach Bloemfontein geſchickt hat wiſſen wir genau Die
engliſche Preſſe hat alſo wieder einmal gelogen um gegen die Deutſchen

u hetzen 5

W Amſterdain ſind aus Loureuzo Marques von angeblich verläß

licher Seite Nachrichten eingetroffen welche höchſt peſſimiſtiſch lauten
Der größte Theil der Burenkommandanten habe die engliſchen Friedens
bedingungen für vollſtändig unannehmbar erklärt Jn Eng
land richtet man wieder zum Kriege ein Jn London hielt der
Kriegsminiſter Brodrick bei einem Diner eine Rede in der er ſagte der
Friede ſei vielleicht in Sicht Jnzwiſchen ſende England aber Mann

chaften und Material aus um den Krieg noch ein weiteres Jahr
oder wenn nwöthig auch zwei Jahre fortzuführen Nach dem leicht
herzigen Optimismus der letzten Wochen klingt dieſe Verſicherung recht
verlockend Viel Zutrauen ſcheint der Herr Kriegsminiſter zu Lord
Kitchener und ſeinen Söldnern jedenfälls nicht zu haben Das Eine läßt
ſich aber ſchon jetzt ſagen Dieſes Miniſterinm hält der Krieg ſicherlich
dus Die einzige Kraft die den Frieden verhindert ruht in der Perſön
lichkeit Chamberlains und Milners So lange das engliſche Volk dieſe
beiden Männer noch erträgt muß es auch die Fortdauer des Krieges mit
in den Kauf nehmen Der Sturz des Miniſteriums Chamberlain würde
auch den Friedensſchluß bedeuten In welchem verſtohlenen Winkel denkt
eigentlich Lord Roberts über den von ihm beendeten Krieg nach
Uebt er vielleicht die paar Paradetruppen für die Krönung Eduards ViI
ein Oder ſammelt er die mit ihm heimgeſandten Genoſſen zu einem
General Appell für die Krönungstage

Amerika
Die Grauſamkeiten gegen die Filipinos

Waſhington 27 April Aus Manila wird gemeldet Die
kriegsgerichtliche Verhandlung gegen General Smith wegen der
Greuelthaten auf den Philippinen iſt eröffnet worden Smith iſt be
ſchuldigt Major Waller zu allerlei Grauſamkeiten gegen Filipinos an
gewieſen zu haben Der Vertheidiger des Generals gab zwar zu Smith
habe Befehl gegeben zu tödten zu brennen und keine Gefangenen auf
Samar zu machen ſowie das ganze Land in eine öde Wildniß zu ver
wandeln wobei er als Altersgrenze für das Tödten 10 Jahre feſtſetzte
da viele Knaben ſchon in dieſem Alter Waffen trugen Er beantragte
aber trotzdem die Freiſprechung des Angeſchuldigten und berief ſich zur
Begründung ſeiner Forderung darauf daß General Smith in Ausführung
des Armeebeſehls Nr 100 gehandelt habe ferner führte er Beiſpiele
us der Geſchichte für ein ähnliches Vorgehen von Truppenführern an

China
Peking 27 April Dem Vernehmen nach werden Ynuanſchikai

und der engliſche Geſandte binnen Kurzem ein Uebereinkommen unter
zeichnen nach welchem die Peking Tientſin Eiſenbahn am 1 Juni
den Chineſen zurückgegeben wird Ein deutſcher ein engliſcher
und ein tfapaniſcher Offizier ſollen zu Mitdirektoren ernannt werden behufs
Ueberwachung der Militärtransporte ſo lange verbündete Truppen ſich
hier befinden Für die geſammte Verwaltung der Linie wird ein engliſcher
Offizier ernannt werden die BritiſhChinaCorporation wird einen Direktor
in den Board entſenden

Ueber Petersburg wird aus Chabarowsk telegraphiert daß es im
Süden von Tſchili an der Grenze von Schantung bei der Stadt
Buan Tſung zwiſchen den Truppen des Vicekönigs Yuanſchikai und den
Bewohnern mehrerer Dörfer die nur mit Stich oder Hiebwaffen aus
gerüſtet watren zu einem Zuſammenſtoß gekommen ſei bei dem
Yuanſchikar gegen 500 Mann verloren habe

Lokales
e Nachdruck unſerer Origingtevotal Verichte iſt unr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 April
Durchreiſe Die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen reiſt

morgen Nachmittag durch unſeren Bahnhof
Städtiſches Elektriz tätswerk Am Sonnabend Vormittag

fand eine Beſichtigung des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes durch zahlreiche
Mitglieder des Magiſtrats und der Stadtverordneten Verſamminug ſtatt
Herr Direktor Jung erſtattete im Keſſelhauſe Bericht über die Ein
richtungen und die Anlagen des Werkes wobei betont wurde daß unſer
Elektrizitätswerk bereits eine ſo ausgezeichnete Entwicklung genommen hat
wie ſie in der gleichen Zeit noch kein Elektrizitätswerk in einer anderen
Stadt hatte Die Rentabilität des Werkes ſei deshalb auch ſchon geſichert
Nach der Rede wurden die Erſchienenen in vier Abtheilungen durch alle
Räume des ausgedehnten Werkes geführt wobei Herr Direktor Jung und
Oberbeamte des Werks entſprechende Erläuterungen gaben Die Be
ſichtigung nahm reichlich 1 Stunden in Anipruch

Statiſtiſches In dem Bezirke des hieſigen Königl Oberbergamts
waren im erſten Vierteljahre 1902 die eingeklammerten e beziehen
ſich auf den gleichen Zeitraum des Vorjahres 272 Braunkohlenwerke im
Betriebe Die Förderung betrug 6765984 7 424023 t der Selbſt
verbrauch 1470238 1558 809 t Abſatz 5182379 5675 731 t die
Geſammtbelegſchaft 36 909 37 113 Mann Von dem einen im Ober
bergamtsbezirke mu 47 Mann Belegſchaft betriebenen Steinkohlenwerkewurden 260 3123 t geförvdert

Bazar Wie ſchon ſeit vierzig Jahren ſo erſcheint auch in dieſem
Frühjahr der Bazar des Vereins zur Erhaltung von Freibetten
für arme Kranke wieder Am 1 und 2 Mai ſoll er im großen Saale
der Stadt Hamburg abgehalten werden Wir wünſchen dem Vorhaben
guten Erfolg Der Verein wendet die Mittel die er gewinnt dazu an
armen Leuten die erkranken und nicht im Stande ſind für ſich zu forgen
die Wohlthat ärztlicher Behandlung und guter Pflege in hieſigen Kranken
häuſern zu Theil werden zu laſſen Wie der Jahresbericht ausweiſt ſind
im letzten Jahre wieder 56 Kranke an 2920 Pflegetagen im Diakoniſſen
hauſe in den Uniperſitätskliniken und in Privatanſtalte verpflegt und
geheilt worden Wer je einen Blick in die Häuſer der Armuth gethan
hat verſteht die Sprache die dieſe Zahlen reden Es iſt viel Unheil
abgewendet viel Gutes geſtiftet manche Thräne getrocknet wordenKönnen wir alſo den Seſug des Bazars um des guten Zweckes willen

warm empfehlen ſo auch um ſeiner ſelbſt willen Er bietet viel des Neuen
Schönen und Praktiſchen daß jeder Geſchmack ſeine Rechnung findet kein
Beſucher es ſei Herr oder Frau wird ſagen daß er nichts Paſſendes ge

gegeben durch einen Jmbiß nnd einen Trunk ſich zu ſtärken
Gewerbliches Die Waſſer Verſorgungs Anlage für die

16 Wanderausſtellung der deutſchen Landwirthſchaftsgeſellſchaft welche
dieſes Jahr in Mannheim ſiattfindet iſt wieder der Fa Ernſt Vieweg
in Halle übertragen worden

Das Jahresfeft welches der Evangel Männer und Jünglings
verein zu Halle Giebicheuſtein feierte nahm unter ſehr ſtarker Betheiligung
den beſten Verlauf Bei dem Familienabende wurden verſchiedene zu
Herzen gehende Anſprachen gehalten Das regſte Jntereſſe nahm natürlich
das Burenſtück Pieter in Anſpruch Da ſämmtliche Darſteller von
ihren Rollen ganz hingenommen waren und auch das Zuſammenſpiel recht

ut war ſo wurden alle Zuhörer tief ergriffen und reicher Beifall lohnte
ie Mitwirkenden für ihre Mühe Eine bei Herrn Paſtor Kunitz an

geregte Wiederholung der Aufführung wird ſich leider nicht ermöglichen
laſſen Dem Burenfonds können ca 25 Mk zugeführt werden

Geſellſchaft für Homöopathie und Geſnndheitspflege Der
ugführer einer Sanitätskolonne Herr Buchdrucker Berbig hält nächſten
ienstag der Geſellſchaft einen Vortrag über Erſte Hilfe bei Unglücks

fällen Auch Nichtmitglieder ſind hierzu eingeladen
Bibel und Schriften Verein In der Verſammlung welche

Dienstag den 29 ds Mis Abends S Uhr in dem Saale der Dom
gemeinde Kl Klauéſtraße 12 ſtaitfinden wird wird Paſtor Riedel einen
Vortrag halten Außerdem werden geſchäftliche Angelegenheiten zur Be
rathung kommenDer communale Bürgerverein Halle a Nord veranſtaltet

Mittwoch den 30 April Abends S Uhr im großen Saale der
Saalſchloßbrauerei für ſeine Mitglieder und deren Angehörige einen

Projektionsabend r Mittelſchullehrer 84 wird ca 200
farbenprächtige Lichtbilder vorführen und durch Vorträge erläutern Gäſte
ſind willkommen Entree wird nicht erhoben

Der Saale Klub Halle Nord feierte am Sonnabend in der
Goſenſchenke ſeinen erſten Herrenadend Geſänge Reden und Togſte

ſowie Einzelvorträge des Herrn Käſtner wechſelten in angenehmer Folge
Eine Sammlung ſür die Buren ergab 8,50 Mk Die nächſte Verſamm
ung des Klubs findet am 1 Mai ſtatt

funden habe Außerdem wird an einem reichbeſetzten Büffet Gelegenheit
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Durch die Waarenhansſtener iſt im vergangenen Rechnungs
jahre ein Betrag von 5982 70 Mk aufgekommen Der Magiſtrat be
aniragt dieſe Summe zur Erleichterung der in Klaſſe III und IV be
ſteuerien Gewerbetreibenden dadurch zu verwenden daß denſelben von den
gezahlten Gewerbeſteuern 5,5 Proz zurückerſtattet werden

Städtiſches Muſeunm Jn der Angelegenheit wegen Anſtellung
eines Leiters des ſtädtiſchen Muſeums haben die Kunſtvereine und der
Kunſigewerbeverein nunmehr die in Ansſicht geſtellte Denkſchrift den
ſtädtiſchen Kollegien zugehen laſſen Wir entnehmen dem Schriftſtücke

Da es heutzutage ſaſt ausſichtslos iſt noch eine hiſtoriſch geordnete
Sammlung von Kunſtwerken zuſammenzubekommen ſo bleibt nur eine
zweite Zweckmöglichkeit übrig durch unſere Erwerbungen Geſchmack und
Kunſturtheil der Beſucher zu heben Es wird alſo alles darauf ankommen
wie weit der betreffende Leiter einer ſolchen Sammlung ſelbſt in ſeinem
Kunſturtheil ſicher iſt ſollen anders die ausgeworfenen Geldmittel nicht
vergeudet werden Eine dem Leiter beigegebene Kommiſſion kann ihm ja
beim Ankauf zur Seite ſtehen aber doch auch nur dann im Intereſſe der
Stadt und der Sammlung wenn ihre Mitglieder aus Leuten beſtehen
die ſich Beurtheilung und Schätzung von Kunſtwerken zur Lebensaufgabe

gemacht haben oder die doch wenigſtens unſere bedeutendſten Gallerien
nicht blos vom flüchtigen Sehen kennen Die Jnitiative wird aber in der Regel
von dem Leiter ſelbſt ausgehen müſſen Es hat eine Zeit gegeben wo man der
Anſicht war daß nur Maler geeignete Direktoren einer Gemäldegallerie ſein
könnten nur Bildhauer eine Skulptureuſammlung gut zu leiten ver
ſtünden Die Erfahrung hat jedoch gezeigt daß dies nicht der Fall iſt
und auch nicht der Fall ſein kann weil jeder Künſtler will er überhaupt
gelten die Natur und in Folge deſſen auch die Kunſt nur von ſeinem
ureigenſten Standpunkt aus betrachtet Mit den allerwenigſten Aus
nahmen ſind deshalb Künſtler in der Werthſchätzung und Beurtheilung
von Kunſtwerken die nicht in ihrer Richtung liegen noch ſtets befangen
geweſen So iſt der Staat ſo ſind auch die Stadtgemeinden nicht zum
wenigſten durch die zweckwidrig verausgabten Summen bewogen von
dieſem Prinzip bald wieder zurückgekommen und haben ausſchließlich
Kunſtgelehrte oder doch gelehrte Kunſtkenner zu Leitern ihrer Jn
ſtitute angenommen Jſt die Sammlung hiſtoriſch zu ordnen ſoll
ſie alſo Studienzwecken dienen wie z an einer Univerſität
dann iſt das Direltorat eines Kunſtgelehrten unbedingt erforderlich
Ein weiteres Moment ein Muſeum für die Stadt fruchtbar zu machen
kommt hinzu es iſt die theoretiſche und praktiſche Anleitung die ein
ſolcher Direktor perſönlich zu geben hat die pädagogiſche Fähigkeit das
Publikum zur Kunſt und zum Geſchmack zu erziehen Weiterhin wäreneinheimiſche Künſtler und Kunſtgewerbetreibende ſane Schützlinge die er

ſofern ſie leiſtungsfähig aber noch unbekannt ſind durch Wort und Schrift
zu unterſtützen und zur Geltung zu bringen hätte Wegen aller dieſer
Erforderniſſe ſind die unterzeichneten Vereine überzengt daß nur bei voller
Jnanſpruchnahme einer ganzen Kraft und bei angemeſſener Beſoldung
etwas erreicht werden kann das eines großen Gemeinweſens würdig iſt
während im gnderen Falle die nöthige Verantwortlichkeit und Verpflich
tung ebenſowenig gewährleiſtet ſein möchten wie die nutzbringende Anwen
dung der aufgewandten Mittel überhaupt Obgleich nun die Frage zunächſt
in anderem Sinne entſchieden worden iſt ſo haben die unterzeichneten Ver
eine deren Mitglieder ſich die Entwicklung des Kunſtlebens unſerer Stadt
ſchon ſeit vielen Jahren angelegen ſein ließen es dennoch für ihre Pflicht
gehalten den ſtädtiſchen Körperſchaften ihre Anſicht darüber kund zu geben
und hoffen durch obige Ausführungen überzengend dargethan zu haben
daß ein Leiter unſerer ſtädtiſchen Kunſtſammlungen nicht nur ein ſicheres
Kunſturtheil haben muß ſondern auch eine ebenſo gediegene wiſſenſchaft
liche Bildung vermöge deren er im Stande iſt durch Wort und Schrift
eben ſo viel Intereſſe und Verſtändniß für Kunſt bei der Bürgerſchaft zu
erwecken wie durch Ankauf von Kunſtwerken und daß ſein perſönlicher und
geſellſchaftlicher Einfluß in erſter Linie von einem würdig dodierten ſelbſt
ſtändigen Amte abhängt

Tiſchler Jnnung Jn der letzten Quartalsverſammlung berichtete
7 Obermeiner Schondorf über die Geſellenſtücksausſtellung Weiter
eſchäftigte ſich die Verſammlung mit der für die Mitglieder in Ausſicht

genommenen Hafſtpflichtverſicherung Es wurde beſchloſſen in einer Monats
verſammlung durch einen Vortrag über die Vortheile derſelben den Jn
tereſſenten Klarheit zu verſchaffen Geſtern wurden 12 Ausgelernte unter
Anſprache des Obermeiſters zu Geſellen geſprochen und ihnen die Lehr
briefe ertheilt Drei davon erhielten bei dieſer Gelegenheit die für gute
Leiſtungen bei der Geſellenſtücks Ausſtellung ihnen zuerkannten Prämien
in Form von Spaärkaſſenbüchern ausgehändigt und zwar Wilh Schmoll
Otto Herting und Guſt Möſcher Jm Namen der Prüfungskommiſſion
wies Meiſter Jurth auf die Wichtigkeit des Zeichenunterrichtes hin und
ſprach dabei den Wunſch aus daß keiner der jungen Geſellen verſäumen
möchte die in unſerer Handwerkerſchule ſo trefflich gebotene Gelegenheit zu
benutzen um ſich in dieſer für jeden Tiſchler nothwendigen Handwerkskunſt
weiter auszubilden Sodann wurden unter ermahnenden Worten des
Vorſitzenden 18 Lehrlinge in Gegenwart der Eltern und Lehrmeiſter auf
genommen

Stadttheater Da die Spielzeit am Sonntag den 4 Mai ſchließtſo haden die Beamten und Militär Billets nur t an folgenden Tagen

Giltigkeit Montag Comödie der Jrrungen Dienstag Jm weißen
Rößl Mittwoch Graf Eſſer und Sonnabend Unbeſtimmt Nicht
benutzte Karten verfallen mit Ende der Spielzeit Die Vorſtellungen des
Stadttheaters beginnen in dieſer Woche Abends 71 Uhr Herr Hoſſchau
ſpieler Hans Rodius vom Hoftheater in Wiesbaden gaſtiert am Mittwoch
als Eſſex auf Engagement für nächſte Spielzeit Am Donnerstag wird
Alt Heidelberg bei gänzlich aufgehobenem Abonnement gegeben z

dieſer letzten Aufführung gelten ausnahmsweiſe die bekannten kleinen volks
ümlichen Preiſe Durch Aufhebung des Abonnements werden die beſten
lätze im Hauſe verfügbar und nimmt die Kaſſe heute ſchon Vorbeſtellungen

entgegen Am Freitag findet dann zum Benefiz für die Kaſſiererin

Dienstag GeneralAnzeiger für H alle und den Saalkreis
t Emma Käſtner eine Aufführung des Luſtſpiels Comteſſe Guckerl
att in welcher die bekannte Hoſſchauſpielerin Frau Rinald Pauli die

Titelrolle Herr Hans Rodius den Horſt Keuhoff ſpielt
Das Meßthaler Enſemble beginnt ſein Gaſtſpiel in den Thalia

Feſtſälen hierſelbſt nicht am 1 ſondern erſt am 2 Mai
Vakante Stelle n für Militäranwärter im Bereichdes 4 Corps

Geſucht werden in Bernburg bei der Landesheilanſtalt ein Jrrenwärter zum
15 Mai 500 Mk bei völlig freier Station in Bleicherode bei der Berg
inſpektion ein Wächter für das Salzwerk ſofort 900 Mk ſteigend bis
1500 Mk und 60 Mk Wohnungsgeld in Halle a S bei dem Poſtamt
zwei Poſtſchaffner 1180 Mk und ein Kreishülfsbote und Vollziehungs
beamter beim Kreisausſchuß zum 1 Jnli 1000 Mk ſteigend bis 1550 Mk
und 150 Mk ne in Magdeburg beim Polizeipräſidium ein
Schutzmann ſogleich 1 Mk ſteigend bis 1600 Mk und 120 Mk
Wohnungsgeld in Prettin beim Magiſtrat ein Nachtwächter und Laternen
anzünder zum 1 Juli 332 Mk nicht penſionsberechtigt Zu dieſen
Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlichEin großer Luftba on der Luftſchiffer Abtheilung welcher am

Sonnabend Abend gegen 6 Uhr über Halle flog landete bald danach auf
einem Acker zwiſchen Ammendorf und der Broihanſchenke bei Beeſen Jn
der Gondel befanden ſich zwei Offiziere ein Offizier der LuftſchifferAb
theilung und ein Huſarenoffizier Als der Ballon die Merſeburger Chauſſee
kreuzte hatten die Jnſaſſen ein Schleppſeil ausgeworfen welches die Ober
leitungen der elektriſchen Bahn Halle Merſeburg berührte zum Glück
aber wieder loskam als der Ballon hoch ging und ſo über die gefährliche
Stelle hinwegkam Die Landung ging ſpäter ohne jeden Unfall von
ſtatten Zahlreiche Menſchen welche dem intereſſanten Schauſpiele bei
wohnten ſollen allerdings nicht unerheblichen Schaden auf den Aeckern
angerichtet haben Nach erfolgter Bergung des Ballons begaben ſich die
kühnen Luftſchiffer nach dem Artilleriekaſino wo ſie als Gäſte des Offizier
korps bewillkommnet wurden

Fener Jn vergangener Nacht um 2 Uhr 23 Min wurde die
Feuerwehr nach dem Grabau ſchen Aluminiumwerke Brachwitzerſtraße 9
gerufen Daſelbſt war im Mühlenraum der chem Verſuchsſtation aus
nicht aufgeklärter Urſache Feuer pegerro das bereits den Dachſtuhl
ergriffen hatte Die gleich nach der Trothaer freiwilligen Feuerwehr
eintreffende Berufsfenerwehr griff den Brand mit drei Schlauchleitungen
an während die freiwillige Feuerwehr Trotha mit einer Leitung arbeitete
Die ſofort nachbeorderte Dampfſpritze I traf um 3 Uhr 5 Minuten
ein und arbeitete bis 3 Uhr 35 Minuten um welche Zeit jede Gefahr
beſeitigt war ſodaß mit dem Ablöſchen begonnen wurde Um 4 Uhr
50 Min konnte alsdann die Wehr unter Zurücklaſſung einer Brand
wache in das Depot zurückkehren Für einen weiteren Alarm war die wach
freie Mannſchaft zur Hauptwache beordert und die freiwillige Feuerwehr
Halle in Alarmbereitſchaft geſetzt Der Dachſtuhl des Mühlenraumes iſt vom
Feuer zerſtört im übrigen wurde das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt
Die Brandwache war heute Morgen um 8 Uhr noch in Thätigkeit

Leichenfund Am Sonnabend Abend gegen 7 Uhr wurde die
Leiche des Füſiliers Brecht von der 10 Compagnie Regts Nr 36 welcher
ſeit dem 17 d Mts vermißt wurde unterhalb der Saalſchloßbrauerei
aus der Saale gezogen und nach der Leichenhalle des Giebichenſteiner
Friedhofs gebracht

Zuſammenſtoß Geſtern Nachmittag kurz nach 3 Uhr ſtieß auf
dem Franckeplatz der Motorwagen Nr 44 der Stadtbahn mit dem Kutſch
wegt des Kaufmanns Heller zuſammen Der Führer des Kutſchwagens
wollte dem Motorwagen rechts ausweichen da aber der Raum zwiſchen
Geleiſe und Bordſchwelle zu eng iſt wurde der Kutſchwagen gegen die
Bordſchwelle gedrückt und dadurch das linke Vorderrad zerbrochen und die
Achſe verbogen Perſonen ſind nicht verletzt

Stenuerlos war geſtern Nachmittag der mit Perſonen voll beſetzteDampfer Auguſta auf der Fahrt von der Rabeninſel nach der

Schräpler ſchen Landungsſtelle Der Dampfer gerieth bei der Abfahrt
als er umdrehen wollte am Böllberger Ufer auf Grund Bei dem Feſt
fahren war jedenfalls ein Defekt am Steuer bezw an der Schraube ent
ſtanden denn trotz vieler Bemühungen gelang es der Mannſchaft nicht
den Dampfer zu wenden ſo daß derſelbe quer auf dem Fluſſe liegend
von der Strömung bis unkerhalb des Hofmann ſchen Fiſchhauſes getrieben
wurde Als dann ein kleiner Fiſcherkahn herankam konnte von dieſem aus
der Schaden anſcheinend ausgebeſſert werden und nun gelang es auch
das Fahrzeug an die Landungsſtelle zu bringen Bemerkt muß werden
daß zwar einige Paſſagiere ängülich geworden waren der Dampfer ſich
aber nicht in der geringſten Gefahr befand

Selbſtmordverſuch Heute ver um 7 Uhr ſprang an der
Schleuſe eine unbekannte Franensperſon in die Saale Die Lebensmüde
wurde durch Herrn Schmied Franz Krüger Triftſtraße 6 noch lebend
aus dem Waſſer gezogen und dann mittelſt des herbeigerufenen Krankenwagens in die e gebracht Nach einer anderen Meldung ſoll Herr

Schleuſenmeiſter Cämmerer der Retter ſein

Sterbefälle Halle Nord vergangener Woche verſtarben
an Brechdurchfall 3 Altersſchwäche 3 Lungenentzündung 2 Gehirn
eſchwulſt 1 Millartuberkuloſe 1 chron Nierenentzündung 1 gän 1
ungenentzündung bei Jnfluenza 1 Luftröhrenkatarrh 1 Selbſtmord

durch Ertränken 2 angeborener Lebensſchwäche 1 Herzſchlag 1
Blutvergiftung 1 Quetſchung der Bruſt 1 Lungentüberkuloſe 2

W 1 zuſammen 23 Perſonen Darunter be
nden ſich 5 in hieſigen Krankenhänſern verſtorbene Ortsfrenide

Süd Jn vergangener Woche verſtarben an Schlaganfall 1
rebs 2 Lungenentzündung 2 Schwindſucht 5 Brightſche Nierenkrank

heit 1 Stimmritzenkrampf 1 Gehirnſchlagfluß 1 Marasmus 1 Blut
brechen 1 Herzklappenfehler 1 Bauchfellentzündung 2 Luftröhrencatarrh 8
Brechdurchfall 2 Krämpfe 8 Darmeatarrh 2 Nierenentzündung 1 Herzſchlag 1 Eclampſie 1 Vergiftung 1 Schwäche 3 Gchirnh antent ndung 1

Scharlach 1 Schädelbruch 1 Todtgebürt 1 zuſammen 39 Perſonen

ne J c De r

29 April Seite 3ver befinden ſich 7 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
fremde

Für die Burenfrauen und Kinder
ſind ferner bei uns eingegangen H 2 Mk geſammelt von den Stamm
gäſten im Reſtaurant Eiskeller 3,15 Mk geſammelt vom Saale Clubd
im Clublokal Goſenſchenke 83,50 Mk zuſammen 8,65 Mk hierzu die in
Nr 81 veröffentlichten 195,74 Mk Summa 204,39 Mk

Halle a 28 April 1902
Expedition des General Anzeiger

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 28 April Meldung des Kl Wie man vernimmt

wird Wilhelm II dem jugendlichen König Alfons XIII von Spanien
anläßlich ſeiner am 17 Mai d J erfolgenden Großjährigkeitserklärung
ein Regiment verleihen Bekanntlich war auch der Vater des
jetzigen Königs der im Jahre 1885 verſtorbene König Alfons XII Chef
eines preußiſchen Ulanen Regiments das zu ſeinen Lebzeiten in Straß
burg ſtationiert war

Berlin 28 April Hirſch s Bur Das Kriegsgericht in
Gumbinnen hat wie die Welt am Montag meldet der Kriminal
polizei eine Anzahl anonymer Briefe überreicht mit dem Erſuchen wo
möglich die Verfaſſer zu ermitteln damit ſie wegen groben Unfugs belangt
werden können Weitaus die Mehrzahl der eingegangenen Briefe ſtammt
aus Berlin Es ſind darunter ſogar Schreiben beleidigenden Jnhahts

Zeitz 28 April Hirſch s Bur Heute tagte hier die Dele
giertenver ſammlung der Gemeindebeamten der Provinz
Sach ſen Oberbürgermeiſter Arnold begrüßte die zahlreich erſchienenen
Vertreter aus Magdeburg Halle Erfurt Mühlhauſen Nordhauſen Halberſtadt
Weißenfels Merſeburg c Dem Verbande gehören jetzt 1409 Mitglieder an
Als Vertreter des Provinzialverbandes bei der Hauptverſommlung in Kiel
wurden Danz Erfurt Schulz Mühlhauſen und Arſte Zeitz gewählt Hedler
Halberſtadt wird als Verbandsvorſteher und Halberſtadt als Vorort be
ſtimmt

Geuf 28 April Laff Bur Der bekannte Luftſchiffer Graf
Zeppelin hat ſich entſchloſſen ſeine Verſuche zur Herſtellung eines lemk

baren Luftſchiffes wegen Mangels an Mitteln aufzugeben Die Akue
miniumtheile ſeines Luftfahrzeugs ſind von einer Stuttgarter Firma
angekauft worden

Paris 28 April Wolff s Bur Anläßlich des Ablebens des
Vizeadmirals Ménard drückte der deutſche Marineattachs Kapitän
zur See Siegel im Auftrage des deutſchen Kaiſers dem Marine
miniſter und der Familie Ménard deſſen Beileid aus und legte am
Sarge einen Kranz mit dem Monogramm des Kaifers nieder

Paris 28 April Wolff s Bur Die Liberts6 ſchreibt über
die Rede die Kaiſer Wilhelm am Sonnabend in Karlsruhe ge
halten hat Es iſt nicht das erſte Mal daß der Kaiſer ſeiner fried
lichen Geſinnung Ausdruck gegeben hat und es ſteht feſt daß er in den
verſchiedenen Kriſen die in der Welt aufgetaucht ſind großen Geiſt der

Verſöhnlichkeit bewieſen hat Aber dieſe neue Bekundung der fried
lichen Geſinnung des Kaiſers gewinnt gerade dadurch an Werth daß ſie
in einer Anſprache erfolgte welche vor dem Waffengefährten Kaiſer
Wilhelms I die Ereigniſſe von 1870 feierte

Brüſſel 28 April Meldung d Kl Petit bleu kündigt
für heute die Veröffentlichung einer ganzen Reihe ſenſationeller Be
richte über Lord Roberts an Dieſe Dukumente ſagt das Blatt be
finden ſich bereits ſeit längerer Zeit in unſerem Beſitze wir haben aber
bisher gezögert ſie zu veröffentlichen

Die Kammerwahlen in Frankreich
Paris 28 April Wolff s Bur Bis 4 Uhr Morgens waren

für die Wahlen zur Deputiertenkam mer folgende Reſultate bekannt
32 Konſervative 831 Nationaliſten 53 antiminiſterielle Republikaner
55 Republikaner 40 radikale Republlkaner 80 ſozialiſtiſche Radikale
22 Sozialiſten 1 Guesdeſcher Sozialiſt 118 Stichwahlen zuſammen
882 Reſultate Eine miniſterielle Statiſtik von 4 Uhr 25 früh giebt
487 Reſultate und zwar 171 miniſterielle und 78 Stichwahlen zu
Gunſten der Miniſteriellen zuſammen 248 Antiminiſterielle 124 Stich
wahlen und zwar günſtig 19 45 Stichwahlen zweifelhaft

v Zur h Unſerer hentigen Nummer liegt einProſpekt der 8 Wohlfahrtslotterie der Firma Hch Rupp
Worms a Rh bei deſſen Beachtung empfohlen wird

t h rR

ſErweiterungsbaues wegen
Extra villiger Verkauf

Leinen un Baumwollwaaren Tischtüchern
Serwietten Gecieckem

fertiger Leib uncl Bettwäsche ete
Vortheilhafte Gelegenlieit für Ausstattungen

Besondere Preisermässigung bei Abnahme ganzer Stückoe

rummer Benjamin
Grosse Ulrichstrasse 23

Kleiderstoffe Waschstoffe Damen Jackets Spitzen und Staub Kragen Wettermüäntel ete



Bee
V
e

M wanseide hie

Seite 4 t
2

h e cn h mee Td

h 4
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zunächſt ſämmtliche Beſätze welche durchweg durch ihr großes Farben Sortiment wie

vollſtändig der Mode entſprechen in nachſtehende aufgeführte Serien eingetheilt und von nun an zu ſolgenden

Serie 3 alle Besätze jett 45 Pfg waver 90 2 m

Serie 4 7 5Serie 5

29 April Nr 99
wer

n r h denen cr 0 5 r 7 e
S

r e r e

mNur noch kurze

e

h e 50 4 Sre e
Nem Nemn

S r

h

22

R 12 Pfg
Pfg

Sohleier farbig jetzt nur 25 Pfg früher 60 Pfg
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